
Flächennutzungsplan des GWs Staufen-Münstertal - Integrierte Flächensteckbriefe 
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Darstellung Übergeordnete Planungen / rechtliche Vorgaben 

c 
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Bewertunuserqebnis 
Stadtplanerische Sicht Landschaftsplanensche Sicht (mit Umsetzung von 

Maßnahmen zur Vermeidung, Verminderung und Kom-
pensation nachteiliger Auswirkungen) 

geeignet " geeignet 

Abwägung / Empfehlung 
Es sollte darauf geachtet werden, dass bei Planumselzung die Erschließung der verbleibenden landwirtschaftlichen 
Flächen gesichert ist. 

Vorgaben / Empfehlungen für die Bebauungsplanung 
" Ortsrandeingrünung erforderlich --
" Ggf. Beachtung Lärmschutz (wegen Umgehungsstraße) 
" Anschluss an die bestehende Grünschneise im Gebiet Rundacker II (Naherholung) 
" Vertiefte arten- und naturschutzrechtliche Untersuchung erforderlich 
" Berücksichtigung der bestehenden unterirdischen Wasserleitung 
" Hochwasserangepasste Bauweise aufgrund der teilweisen Lage im HQn1 
" Berücksichtigung landwirtschaftlicher Belange (Erschließung angrenzender Flächen muss weiterhin gewährleistet 

werden), Spritzmittelabdrift 

25-03-27 FIdensteckbruefe (25-03-12).docx 

Flächendaten 

Städtebauliche Einschätzung 



Flächennutzungsplan des GWs Staufen-Münstertal - Integrierte Flächensteckbriefe 

S 2 Erweiterung Schulareal Gemarkung Staufen 
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Flächendaten Darstellung Übergeordnete Planungen 1 rechtliche Vorgaben 

Bewertungsergebnis 
Stadtplanerische Sicht Landschaftsplanerische Sicht (mit Umsetzung von 

Maßnahmen zur Vermeidung, Verminderung und Kom-
pensation nachteiliger Auswirkungen) ____________________________________________ 

geeignet " bedingt geeignet (vertiefende Prüfung erforderlich) 

Abwägung / Empfehlung 
Eventuelle Lärmkonflikte sind in der verbindlichen Bauleitplanung zu untersuchen, ggf. sind Lärmschutzmaßnahmen 
umzusetzen. Arten- und naturschutzfachliche Konflikte können durch den Erhalt wertvoller Strukturen minimiert werden, 
ansonsten besteht ein hoher Ausgleichsbedarf. In der weiteren Planung sind die Kaltluftströme zu berücksichtigen, eine 
Autheizung kann durch die bauliche Anordnung der Gebäude und durch die eingesetzten Materialien minimiert werden. 

Vorgaben 1 Empfehlungen für die Bebauungsplanung 
" Ortsrandeingrünung erforderlich 
" Ggf. Beachtung Lärmschutz (wegen Umgehungsstraße sowie Lärmemissionen aus dem Plangebiet) 
" Vertiefte arten- und naturschutzrechtliche Prüfung erfordeilich 
" Klärung der bestmöglichen Erschließung 
" Erhalt hochwertiger Streuobstbäume und Gehölzstrukturen 
" Berücksichtigung landwirtschaftlicher Belange (Erschließung angrenzender Flächen muss weiterhin gewährleistet 

werden), Spntzmittelabdrift 
" Berücksichtigung Kaltluftströme 

25-03-27 Flächensteckbriefe (25-03-12).docx 

Städtebauliche Einschätzung 
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S 3 Steiner Gemarkung Staufen 
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Flächendaten 

Bewertunqsergebnis 

Darstellung 

4-

Übergeordnete Planungen / rechtliche Vorgaben 

Stadtplanerische Sicht Landschaftsplanerlsche Sicht (mit Umsetzung von 
Maßnahmen zur Vemieidung, Verminderung und Kom-
pensation nachteiliger Auswirkungen) 

geeignet " bedingt geeignet (vertiefende Prüfung erforderlich) 

Abwägung 1 Empfehlung 

Arten- und naturschutzfachliche Konflikte können durch den Erhalt wertvoller Strukturen minimiert werden, ansonsten 
besteht ein hoher Ausgleichsbedarf. In der weiteren Planung sind die Kaltluftströme auch im Hinblick auf das benach-
barte Schulareal zu berücksichtigen, eine Aufheizung kann durch die bauliche Anordnung der Gebäude und durch die 
eingesetzten Materialien minimiert werden. 

Vorgaben / Empfehlungen für die Bebauungsplanung 
" Ortsrandeingrünung erforderlich 
" Beachtung Lärmschutz (wegen Umgehungsstraße) 
" Vertiefte arten- und naturschutzrechtliche Prüfung erforderlich, 
" Erhalt hochwertiger Streuobstbäume und Gehölzstrukturen 
" Berücksichtigung landwirtschaftlicher Belange (Erschließung angrenzender Flächen muss weiterhin gewährleistet 

werden), Spntzmittelabdiift 
" Berücksichtigung Kaltluftströme 
" Berücksichtigung der bestehenden unterirdischen Wasserleitung 

25-03-27 FIädensteckbrlefe (25-03-12).docx 

Städtebauliche Einschätzung 



Flächennutzungsplan des GWs Staufen-Münstertal - Integrierte Flächensteckbriefe 

S 6 Agri-Photovoltaik Gemarkung Staufen 
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Flächendaten Darstellung 

Bewertungsergebnis 

St 

1 

/ 
- rl 

- 4 .4 

- 

Übergeordnete Planungen! rechtliche Vorgaben 

Stadtplanerische Sicht Landschaftsplanerische Sicht (mit Umsetzung von 
Maßnahmen zur Vermeidung, Verminderung und Kom-
pensation nachteiliger Auswirkungen) 

geeignet " bedingt geeignet 

Abwägung / Empfehlung 
Die Fläche wird im Vergleich zum Vorentwurf deutlich verkleinert, so dass sie sich vollständig außerhalb des Regiona-
len Grünzugs befindet. Die bestehende Fußwegeverbindung entlang der Neumagens sowie die bestehende Flora und 
Fauna sind durch einen entsprechenden Abstand und eine Eingrünung zu berücksichtigen. 

Vorgaben / Empfehlungen für die Bebauungsplanung 
" Berücksichtigung Neumagen mit Naherholungszone (Fußwegeverbindung Bad Krozingen - Staufen) z. B. durch 

entsprechenden Abstand und Eingrünung / Minderung der Eingriffe ins Landschaftsbild 
" Berücksichtigung Gewässerrandstreifen 
" Vertiefte arten- und naturschutzrechtliche Prüfung erfordeilich / Feld-Vögel 
" Ggf. Berücksichtigung Blendwirkung (auch im Hinblick auf die Wasservögel in der Nähe vom Neumagen) 
" Berücksichtigung landwirtschaftlicher Belange (Erschl. angrenzender Flächen muss weiterhin gewährleistet sein) 
" Ggf. Einzäunung regeln 

1 

25-03-27 Fläd,ensteckbriefe (25-03-12).docx 

Städtebauliche Einschätzung 



Flächennutzungsplan des GWs Staufen-Münstertal - Integrierte Flächensteckbriefe 

SW 1 Östlich Schmiedegasse Gemarkung Wetteibrunn 
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Bewertunqserqebnis 
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Übergeordnete Planungen / rechtliche Vorgaben 

Stadtplanerische Sicht Landschaftsplanerlsche Sicht (mit Umsetzung von 
Maßnahmen zur Vermeidung, Verminderung und Kom-
pensation nachteiliger Auswirkungen) 

geeignet " geeignet 

Abwägung 1 Empfehlung 

Die Ausweisung wird als sinnvolle Arrondierung angesehen, der Aitenschutz kann auf Ebene der Bebauungsplanung 
abschließend geprüft und bewältigt werden. 

Vorgaben / Empfehlungen für die Bebauungsplanung 
" Ortsrandeingrünung erforderlich 
" Vertiefte arten- und naturschutzrechtliche Prüfung erforderlich 
" Berücksichtigung landwirtschaftlicher Belange (Erschließung angrenzender Flächen muss weiterhin gewährleistet 

werden), Spritzmittelabdrift 
" Berücksichtigung Denkmalschutz (teilweise Lage innerhalb des als Prüffall ausgewiesenen älteren Siedlungskems 

von Wettelbrunn - Liste der KD, lfd. Nr. 5, ADAB-ld. 105514732) 

25-03-27 FIensteckbrefe (25-03-12).docx 

Städtebauliche Einschätzung 

Flächendaten 



Flächennutzungsplan des GWs Staufen-Münstertal - Integrierte Flächensteckbriefe 

SW 2 Im Vogelsang Gemarkung Wettelbrunn 
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Flächendaten Darstellung Übergeordnete Planungen 1 rechtliche Vorgaben 

" kein Konflikt zu Natura 2000-Gebieten, Wald-, Natur-
oder Landschaftsschutzgebieten 

Bewertungsergebnis 
Stadtplanerische Sicht Landschaftsplanerische Sicht (mit Umsetzung von 

Maßnahmen zur Vermeidung, Verminderung und Kom-
______________________________________________ pensation nachteiliger Auswirkungen) 

" geeignet " geeignet 

Abwägung / Empfehlung 
Der Gewässerrandstreifen ist zu berücksichtigen. Auf Bebauungsplanebene ist bei Bedarf eine Untersuchung der Nut-
zungskonflikte mit angrenzenden gewerblichen Nutzungen durchzuführen. 

Vorgaben / Empfehlungen für die Bebauungsplanung 
" Prüfung Erforderlichkeit Eingrünung / Grünstreifen zum Höllgraben 
" Vertiefte arten- und naturschutzrechtliche Prüfung erforderlich 
" Berücksichtigung Gewässerrandstreifen 
" Berücksichtigung Denkmalschutz (Lage innerhalb des als Prüffall ausgewiesenen älteren Siedlungskems von Wet-

telbrunn - Liste der KD, lfd. Nr. 5, ADAB-ld. 105514732) 
" Evtl. Erhalt hochwertiger Streuobstbäume und Gehölzstrukturen 
" Ggf. Untersuchung von Nutzungskonflikten mit angrenzenden gewerblichen Nutzungen 

25-03-27 Flächensteckbriefe (25.03-12).docx 

Städtebauliche Einschätzung 



Flächennutzungsplan des GWs Staufen-Münstertal - Integrierte Flächensteckbriefe 

SW 4 Im Bächlefeld Südost Gemarkung Wetteibrunn 
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Flächendaten Darstellung Übergeordnete Planungen 1 rechtliche Vorgaben 

Q 
Bewertungsergebnis 
Stadtplanensche Sicht Landschaftsplanerische Sicht (mit Umsetzung von 

Maßnahmen zur Vermeidung, Verminderung und Kom-
pensation nachteiliger Auswirkungen) 

geeignet " geeignet 

Abwägung! Empfehlung 

Aufgrund der benachbarten landwirtschaftlichen Nutzung können Nutzungskonflikte entstehen. Artenschutzrechtliche 
Konflikte sind als gering bis mittel einzustufen und können in der Bebauungsplanung bewältigt werden. 

Vorgaben / Empfehlungen für die Bebauungsplanung 
" Ortsrandeingrünung erforderlich 
" Vertiefte arten- und naturschutzrechtliche Prüfung erforderlich 
" Evtl. Erhalt bestehender Baum im Nordwesten des Plangebiets an der Straße Im Bächlefeld 
" Berücksichtigung landwirtschaftlicher Belange (Erschließung angrenzender Flächen muss weiterhin gewährleistet 

werden), Spntzmittelabdrift 

25-03-27 Fläd,ensteclcbriefe (25-03-12).docx 

Städtebauliche Einschätzung 



Flächennutzungsplan des GWs Staufen-Münstertal - Integrierte Flächensteckbriefe 

SW 5 Am Gallenweilerweg Gemarkung Wetteibrunn 
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Flächendaten 

Bewertungsergebnis 

Darstellung 

" 
" " 

" " 
" 

" 

" 

I " q " 
" 

Übergeordnete Planungen / rechtliche Vorgaben 

Stadtplanerische Sicht Landschaftsplanerische Sicht (mit Umsetzung von 
Maßnahmen zur Vermeidung, Verminderung und Kom-
pensation nachteiliger Auswirkungen) 

geeignet (mit Auflagen) " geeignet unter Berücksichtigung artenschutzrechtli-
cher Belange und Erhalt des Biotops 

Abwägung / Empfehlung 
Zur erneuten (2.) Offenlage wird die Fläche als Sonderbaufläche mit der Zweckbest. �Ferienhausanlage" anstatt als 
Grünfläche mit der Zweckbest. �Freizeit + Erholung" (siehe Offenlage) dargestellt. Das Nutzungskonzept sieht unter 
Berücksichtigung der erhaltenswerten Grünstrukturen und der Bestandsbebauung einen zusätzlichen, jedoch sehr un-
tergeordneten baulichen Eingriff (u.a. Baumhaus-Lodges) vor. Das Konzept wurde mit den zuständigen Behörden sowie 
mit der Stadt Heitersheim im Rahmen des bereits eingeleiteten Bebauungsplanverfahrens (Offenlage) abgestimmt. 
Vorhandene Altlasten und die Belange der Landwirtschaft sind zu berücksichtigen. 

Vorgaben / Empfehlungen für die Bebauungsplanung 
" Vertiefte arten- und naturschutzrechtliche Prüfung 
" Berücksichtigung des prägenden Gehölzbestands und Schutz des Biotops 
" Berücksichtigung möglicher Altlasten und landwirtschaftlicher Belange (Spiitzmittelabdrift) 
" Deutlich untergeordnete bauliche Entwicklung 

25-03-27 Flächensteckbruefe (25-03-12).docx 

Städtebauliche Einschätzung 



Flächennutzungsplan des GWs Staufen-Münstertal - Integnerte Flächensteckbnefe 

SG 1 Untere Matten West Gemarkung Grunern 
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Bewertungsergebnis 

Darstellung 
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Übergeordnete Planungen / rechtliche Vorgaben 

Stadtplanensche Sicht Landschaftsplanerische Sicht (mit Umsetzung von 
Maßnahmen zur Venneidung, Verminderung und Kom-
pensation nachteiliger Auswirkungen) 

geeignet " geeignet 

Abwägung / Empfehlung 

Da die Flächen von Starkregenereignissen betroffen sind, sollen vor der Realisierung einer Bebauung die Auswirkungen 
auf Dritte und mögliche Schutzmaßnahmen geprüft werden. In der Bebauungsplanung ist auch der Gewässerrandstrei-
fen zu berücksichtigen. 

Vorgaben 1 Empfehlungen für die Bebauungsplanung 
" Ortsrandeingrünung erforderlich 
" Vertiefte arten- und naturschutzrechtliche Prüfung erforderlich 
" Berücksichtigung angrenzendes Biotop 
" Berücksichtigung Starkregenereignisse 
" Berücksichtigung Gewässerrandstreifen 
" Hochwasserangepasste Bauweise auf9rund teilweiser Lage im HQextn 
" Berücksichtigung landwirtschaftlicher Belange (Erschließung angrenzender Flächen muss weiterhin gewährleistet 

werden), Spritzmittelabdiift 
" Steuerung Einzelhandel 

25-03-27 FIdenstecbr,efe (25-03-12).docx 

Flächendaten 

Städtebauliche Einschätzung 



Flächennulzungsplan des GWs Staufen-Münstertal - Integrierte Flächensteckbriefe 

SG 3 Brühl III Gemarkung Grunern 
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Übergeordnete Planungen! rechtliche Vorgaben 

Bewertungsergebnis 
Stadtplanerische Sicht Landschaftsplanerische Sicht (mit Umsetzung von 

Maßnahmen zur Vermeidung, Verminderung und Kom-
pensation nachteiliger Auswirkungen) 

geeignet " bedingt geeignet 

Abwägung / Empfehlung 
uf Bebauungsplanebene ist ein entsprechender Ausgleich (Streuobstwiese, Biotopverbundfunktion, Artenschutz) zu 
rbringen. Da die Flächen von Starkregenereignissen betroffen sind, sollen vor der Realisierung einer Bebauung die 
uswirkungen auf Dritte und mögliche Schutzmaßnahmen geprüft werden. Auf Bebauungsplanebene sind etwaige 

Jutzungskonflikte mit angrenzendem Gewerbegebiet zu beachten. 

Vorgaben / Empfehlungen für die Bebauungsplanung 
" Prüfung Ortsbild / Ortsrandeingrünung erforderlich 
" Vertiefte arten- und naturschutzrechtliche Prüfung erforderlich 
" Evtl. Erhalt bestehender Einzelbaum am Südrand / Prüfung auf Streuobstbestand ( 33a NatSchG) 
" Sicherung der Erschließung über die Dorfstraße für Brühl II 
" Beachtung Lärmschutz bzw. etwaige Nutzungskonflikte mit angrenzendem Gewerbegebiet 
" Berücksichtigung landwirtschaftlicher Belange (Erschließung und Bewirtschaftung angrenzender Flächen muss 

weiterhin gewährleistet werden, Bestandsschutz Hofstellen im Süden), Spritzmittelabdrift 
" Berücksichtigung Starkregenereignisse 
" Berücksichtigung Denkmalschutz (teilweise Lage innerhalb des als Prüffall ausgewiesenen älteren Siedlungskems 

von Grunem - Liste der KD, lfd. Nr. II, ADAB-ld. 105259109) 

25-03-27 Flächensteckbruefe (25-03-12).docx 

Städtebauliche Einschätzung 

Flächendaten Darstellung 



Flächennutzungsplan des GWs Staufen-Münstertal - Integrierte Flächensteckbriefe 

SG 4 Grunern Nord Gemarkung Grunern 
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Darstellung Übergeordnete Planungen / rechtliche Vorgaben 

Stadtplanerische Sicht Landschaftsplanerische Sicht (mit Umsetzung von 
Maßnahmen zur Vermeidung, Verminderung und Kom-
pensation nachteiliger Auswirkungen) 

geeignet " bedingt geeignet 

Abwägung / Empfehlung 

Auf Bebauungsplanebene ist eine vertiefte arten- und naturschutzrechtliche Prüfung notwendig. Der Gewässerrandstrei-
fen ist zu berücksichtigen. 

Vorgaben / Empfehlungen für die Bebauungsplanung 
" Prüfung Ortsbild / Ortsrandeingrünung erforderlich -. 
" Vertiefte arten- und naturschutzrechtliche Prüfung erforderlich 
" Evtl. Erhalt bestehende Obstbäume / Prüfung auf Streuobstbestand ( 33a NatSchG) 
" Klärung der bestmöglichen Erschließung 
" Ggf. Spritzmittelabdnft 
" Berücksichtigung Gewässerrandstreifen 
" Berücksichtigung Denkmalschutz (im östlichen Randbereich Überschneidung mit dem als Prüfifall ausgewiesenen 

älteren Siedlungskem von Grunem - Liste der KD, lfd. Nr. 11, ADAB-ld. 105259109) 

25-03-27 FIädensteckbriefe (25-03-12).docx 

Städtebauliche Einschätzung 





Flächennutzungsplan des GWs Staufen-Münstertal - Integrierte Flächensteckbriefe 

M 2 Campingplatzerweiterung Gemarkung Untermünstertal 
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Bewertungsergebnis 
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Übergeordnete Planungen 1 rechtliche Vorgaben 

Stadtplanensche Sicht Landschaftsplanerische Sicht (mit Umsetzung von 
Maßnahmen zur Vermeidung, Verminderung und Kom-
pensation nachteiliger Auswirkungen) 

geeignet " geeignet 

Abwägung / Empfehlung 

Eine landschaftliche Einbindung und Eingrünung sowie artenschutzrechtliche Untersuchungen sind erforderlich. Der 
Vvasserhaushalt der angrenzenden geschützten Biotopflächen darf nicht beeinträchtigt werden. Der Gewässerrandstrei-
[en ist zu berücksichtigen. Ein Nutzungskonzept ist erforderlich. Zur Offenlage wurde die Fläche entsprechend den 
Entwicklungsabsichten des Betreibers verkleinert und zweigeteilt. 

Vorgaben 1 Empfehlungen für die Bebauungsplanung 
" Evti. Ortsrandeingrünung und/oder Pufferstreifen zum bestehenden Campingplatz erforderlich 
" Vertiefte artenschutzrechtliche Prüfung erforderlich 
" Evtl. Erhalt bestehende Obstbäume 
" Klärung bestmögliche Erschließung (Konflikt Bahnübergang Untermünstertal Dietzelbach / Verdichtung Verkehr auf 

Dietzelbachstraße kritisch zu bewerten) 
" Vertiefende Untersuchung der Flächen in Bezug auf schädliche Bodenveränderungen (histonscher Bergbau) 
" Berücksichtigung Gewässerrandstreifen 
" Berücksichtigung Wasserhaushalt angrenzender Biotopflächen 

25-03-27 FIchensteckbnefe (25-03-12).docx 

Städtebauliche Einschätzung 



Flächennulzungsplan des GWs Staufen-Münstertal - Integrierte Flächensteckbriefe 

M 3 Hasengrundweg Gemarkung Untermünstertal 
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Darstellung Übergeordnete Planungen / rechtliche Vorgaben 

Stadtplanerische Sicht Landschaftsplanerische Sicht (mit Umsetzung von 
Maßnahmen zur Vermeidung, Verminderung und Kom-
pensation nachteiliger Auswirkungen) 

geeignet " geeignet 

Abwägung / Empfehlung 
m Rahmen der verbindlichen Bauleitplanung sind Vorkommen von Reptilien zu prüfen. Auf Bebauungsplanebene ist 
Jie Notwendigkeit der Steuerung von Einzelhandel zu prüfen. 

Vorgaben / Empfehlungen für die Bebauungsplanung 
" Vertiefte artenschutzrechtliche Prüfung erforderlich (ggf. Prüfung Reptilienvorkommen) 
" Beachtung Lämischutz 
" Berücksichtigung Belange Bahn 
" Vertiefende Untersuchung der Fläche in Bezug auf schädliche Bodenveränderungen (histonscher Bergbau) 
" Berücksichtigung landwirtschaftlicher Belange (Erschließung angrenzender Flächen muss weiterhin gewährleistet 

werden) 
" Ggf. Steuerung Einzelhandel 

25-03-27 Flächensteckbriefe (25-03-12).docx 

Städtebauliche Einschätzung 



Flächennutzungsplan des GWs Staufen-Münstertal - Integrierte Flächensteckbriefe 

M 4 Hof (Bahn-Haltestelle) Gemarkung Untermünstertal 
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Flächendaten Darstellung 

Bewertungsergebnis 
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Übergeordnete Planungen 1 rechtliche Vorgaben 

Stadtplanensche Sicht Landschaftsplanerische Sicht (mit Umsetzung von 
Maßnahmen zur Vermeidung, Verminderung und Kom-
pensation nachteiliger Auswirkungen) 

geeignet " bedingt geeignet 

Abwägung 1 Empfehlung 

)stlich angrenzender Streuobstbestand ist zu schützen. Auf Bebauungsplanebene ist die Notwendigkeit der Steuerung 
ion Einzelhandel zu prüfen. 

Vorgaben / Empfehlungen für die Bebauungsplanung 
" Ortsrandeingrünung erforderlich - 
" Vertiefte artenschutzrechtliche Prüfung erforderlich 
" Evtl. Erhalt bestehende Bäume 
" Beachtung Lärmschutz 
" Berücksichtigung Belange Bahn 
" Vertiefende Untersuchung der Fläche in Bezug auf schädliche Bodenveränderungen (historischer Bergbau) 
" Berücksichtigung landwirtschaftlicher Belange (Erschließung angrenzender Flächen muss weiterhin gewährleistet 

werden), ggf. Sprilzmittelabdrift 
" Hochwasserangepasste Bauweise aufgrund teilweiser Lage im HQextreni 
" Ggf. Steuerung Einzelhandel 

25-03-27 Fläd,ensteckbriefe (25-03-12).docx 
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Flächennutzungsplan des GWs Staufen-Münstertal - Integrierte Flächensteckbriefe 

M 5 Wasen Gemarkung Untermünstertal 
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Flächendaten Darstellung Übergeordnete Planungen 1 rechtliche Vorgaben 

Bewertungsergebnis 
Stadtplanerische Sicht Landschaftsplanerische Sicht (mit Umsetzung von 

Maßnahmen zur Vermeidung, Verminderung und Kom-
pensation nachteiliger Auswirkungen) 

geeignet " geeignet 

Abwägung / Empfehlung 
In der Bebauungsplanung sind eine vertiefte artenschutzrechtliche Prüfung sowie Vemieldungs- und Ausgleichsmaß-
nahmen erforderlich. 

Vorgaben / Empfehlungen für die Bebauungsplanung 
" Vertiefte artenschutzrechtliche Prüfung erforderlich, Ausgleich FFH-Mähwiese 
" Evtl. Erhalt bestehende Bäume; Vorschlag: Aufteilung WIO + Grünfläche in der Mitte 
" Beachtung Lärmschutz 
" Berücksichtigung Belange Bahn 
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Flächennutzungsplan des GWs Staufen-Münstertal - Integrierte Flächensteckbriefe 

M 6 Laisacker Gemarkung Untermünstertal 
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Flächendaten Darstellung Übergeord 

Bewertunuseraebnis 
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nete Planungen / rechtliche Vorgaben 

Stadtplanerische Sicht Landschaftsplanerische Sicht (mit Umsetzung von 
Maßnahmen zur Vermeidung, Verminderung und Kom-
pensation nachteiliger Auswirkungen) 

geeignet " geeignet 

Keine Bedenken. 

Vorgaben / Empfehlungen für die Bebauungsplanung 
" Vertiefte artenschutzrechtliche Prüfung erfordeilich 
" Aufhebung zivilrechtliches Bauverbot 

Abwägung! Empfehlung 
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Flächennutzungsplan des GWs Staufen-Münstertal - Integrierte Flächensteckbriefe 

M 7 Erweiterung Langeck Gemarkung Untermünstertal 
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Flächendaten 

Bewertungsergebnis 

Darstellung 

.1 

Übergeordnete Planungen 1 rechtliche Vorgaben 

" Lage im Naturpark Südschwarzwald" 
" kein Konflikt zu Natura 2000-Gebieten, Wald-, Natur-

oder Landschaftsschutzgebieten 

Stadtplanerische Sicht Landschaftsplanerische Sicht (mit Umsetzung von 
Maßnahmen zur Vermeidung, Verminderung und Kom-
pensation nachteiliger Auswirkungen) 

bedingt geeignet " bedingt geeignet (Prüfungen erforderlich) 

Abwägung / Empfehlung 
Zum Feststellungsbeschluss wird die Fläche verkleinert. Die genaue Abgrenzung ist auch mit dem betroffenen Tierhal-
ter abzustimmen. In der Bebauungsplanung ist eine vertiefte artenschutzrechtliche Prüfung erforderlich. 

Vorgaben / Empfehlungen für die Bebauungsplanung 
" Hohe Sensibilität Landschaftsbild / Ortsrandeingrünung erforderlich 
" Vertiefte artenschutzrechtliche Prüfung erforderlich 
" Evtl. Erhalt bestehende Obstbäume 
" Keine Bebauung oder hochbaulichen Anlagen an der Straße Langeck 
" Berücksichtigung landwirtschaftlicher Belange (Abstimmung bezüglich Abgrenzung mit dem betroffenen Tierhalter) 
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Flächennutzungsplan des GWs Staufen-Münstertal - Integrierte Flächensteckbriefe 

M 8 Fischmatte/Schwärzhaldeweg 
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Flächendaten Darstellung 

Bewertunqsergebnis 

Gemarkung Untermünstertal 
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Übergeordnete Planungen / rechtliche Vorgaben 

Stadtplanerische Sicht Landschaftsplanerische Sicht (mit Umsetzung von 
Maßnahmen zur Vermeidung, Verminderung und Kom-
pensation nachteiliger Auswirkungen) 

geeignet " bedingt geeignet (Beeinträchtigung Sichtachse) 

Abwägung / Empfehlung 
Nordwestlich entlang des Waidrandes angrenzende FFH-Mähwiese darf nicht beeinträchtigt werden. Der notwendige 
Waldabstand ist zu berücksichtigen. 

Vorgaben 1 Empfehlungen für die Bebauungsplanung 
" Vertiefte artenschutzrechtliche Prüfung erforderlich 
" Evtl. Erhalt bestehender Obstbaum 
" Berücksichtigung 20-kV-Leitung 
" Einhaltung Waldabstand 
" Berücksichtigung Denkmalschutz (Überlagerung mit dem Gebiet der mittelalterlichen und frühneuzeitlichen Stadt-

wüstung Münster - Liste der KD, lfd. Nr. 9, 97018289) 
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Flächennutzungsplan des GWs Staufen-Münstertal - Integrierte Flächensteckbriefe 

M 10 Untere Gasse - Branden Gemarkung Obermünstertal 
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Bewertungsergebnis 
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Übergeordnete Planungen / rechtliche Vorgaben 

Stadtplanerische Sicht Landschaftsplanerische Sicht (mit Umsetzung von 
Maßnahmen zur Vermeidung, Verminderung und Kom-
pensation nachteiliger Auswirkungen) 

. bedingt geeignet " bedingt geeignet 

Abwägung / Empfehlung 
Ein Ausgleich der bestehenden FFH-Mähwiese ist auf Bebauungsplanebene erforderlich. Die Erschließung und Bewirt-
schaftung der angrenzenden landwirtschaftlichen Flächen müssen weiterhin gewährleistet sein. Die Immissionen, die 
on angrenzenden Betrieben ausgehen, sind zu berücksichtigen. 

Vorgaben 1 Empfehlungen für die Bebauungsplanung 
" Ortsrandeingrünung erforderlich 
" Vertiefte artenschutzrechtliche Prüfung erforderlich, Ausgleich FFH-Mähwiese 
" Evtl. Erhalt Baumbestand 
" Berücksichtigung bestehende 20-kV- und Wasserleitung 
" Berücksichtigung landwirtschaftlicher Belange (Erschließung angrenzender Flächen muss weiterhin gewährleistet 

werden), ggf. Spritzmittelabdnft 
" Berücksichtigung Lärm 
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Städtebauliche Einschätzung 



Flächennuungsplan des GWs Staufen-Münstertal - Integrierte Flächensteckbriefe 

M 11 Kapellenweg West Gemarkung Obermünstertal 
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Flächendaten Darstellung 

Bewertungsergebnis 

Übergeordnete Planungen 1 rechtliche Vorgaben 

Stadtplanerische Sicht Landschaftsplanerische Sicht (mit Umsetzung von 
Maßnahmen zur Vermeidung, Verminderung und Kom-
pensation nachteiliger Auswirkungen) 

geeignet " bedingt geeignet (Lage im LSG �Schauinsland") 

Abwägung / Empfehlung 

Ein Änderungsverfahren des LSG ist erforderlich. Die Erschließung und Bewirtschaftung der angrenzenden landwirt-
schaftlichen Flächen müssen weiterhin gewährleistet sein. 

Vorgaben / Empfehlungen für die Bebauungsplanung 
" Ortsrandeingrünung erforderlich 
" Vertiefte artenschutzrechtliche Prüfung erforderlich 
" LSG-Änderungsverfahren notwendig 
" Hochwasserangepasste Bauweise aufgrund der teilweisen Lage im HQextrem 
" Berücksichtigung landwirtschaftlicher Belange (Erschließung angrenzender Flächen muss weiterhin gewährleistet 

werden), ggf. Spnt.zmittelabdnft 
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Flächennutzungsplan des GWs Staufen-Münstertal - Integrierte Flächensteckbriefe 

M 12 Spielweg Nord Gemarkung Obermünstertal 
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Flächendaten 

Bewertungsergebnis 

" 

Darstellung Übergeordnete Planungen / rechtliche Vorgaben 

Stadtplanerische Sicht Landschaftsplanerische Sicht (mit Umsetzung von 
Maßnahmen zur Vermeidung, Verminderung und Kom-
pensation nachteiliger Auswirkungen) 

bedingt geeignet " bedingt geeignet (Lage im LSG �Schauinsland") 

Abwägung / Empfehlung 
Ein Änderungsverfahren des LSG ist erforderlich. Der notwendige Waldabstand ist zu berücksichtigen. Die Erschlie-
ßung angrenzender Weideflächen muss weiterhin gewährleistet bleiben. Emissionen durch die angrenzende Landwirt-
schaft im Rahmen einer ordnungsgemäßen Bewirtschaftung sind als ortsüblich hinzunehmen. 

Vorgaben / Empfehlungen für die Bebauungsplanung 
" Ortsrandeingrünung erforderlich 
" Vertiefte artenschutzrechtliche Prüfung erforderlich 
" LSG-Änderungsverfahren notwendig 
" Beachtung Waldabstand, Waldumwandlungserklärung und -genehmigung erforderlich 
" Klärung und Sicherung bestmögliche Erschließung 
" Sicherung der Erschließung angrenzender Weideflächen 
" Emissionen durch die Landwirtschaft als ortsüblich hinzunehmen 
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